
Einführung Fürbitten 
 
Die Gefahr eines drohenden Krieges zwischen Russland und 
der Ukraine erfüllt viele Menschen mit Angst und großer Sorge.  
Über 100.000 russische Soldaten befinden sich an der Grenze 
zur Ukraine und im Donbass und zugleich werden Truppen in 
die anliegenden Natoländer geschickt. Wir bitten die 
Gesprächspartner eindringlich, auf Dialog zu setzen und eine 
Eskalation zu vermeiden. Papst Franziskus hatte dazu 
aufgerufen, für den Frieden zu beten. Das wollen wir in dieser 
Mahnwache auch tun. 
 
 
Fürbitten – Ukraine-Konflikt 
 
1. Für die Menschen in der Ukraine und den angrenzenden 
Ländern, die in großer Angst vor Krieg und Gewalt in ihrem Land 
leben: um Hoffnung und Kraft in ihrer Bedrängnis. 
 
2. Für alle, die unter den Völkern Einfluss haben und Macht 
ausüben: um den Geist der Friedfertigkeit und Versöhnung und 
um Ehrfurcht vor dem Leben und dem Gewissen jedes 
Menschen. 
 
3. Für uns selbst, die wir allein hilflos sind gegenüber der 
Bedrohung unserer Welt: um den Beistand des Geistes Gottes: 
um Hellhörigkeit für seinen Anruf und um die Kraft zum Frieden 
mit allen Menschen. 
 
 
 
 


